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2026 wird ein echter Weltenbummler zum Instrument des Jahres: 
das Akkordeon!

Mit jeder Bewegung seines Balgs atmet es Musik. Mal entfaltet es die Klangfülle eines ganzen 
Orchesters, mal berührt es mit der feinen Melodie eines alten Chansons. Diese beeindruckende 
Bandbreite  und  Wandlungsfähigkeit  machen  das  Akkordeon  zu  einem  ausdrucksstarken 
Instrument, das ebenso auf großen Bühnen zuhause ist, wie in intimen kammermusikalischen 
Momenten. 

Das  Akkordeon  ist  ein  musikalischer  Weltenbummler:  Ob  im  argentinischen  Tango,  der 
französischen Musette, in osteuropäischen Volksweisen oder der deutschen Volksmusik – es 
prägt den Klang ganzer Kulturen. Seit seiner Erfindung Anfang des 19. Jahrhunderts in Europa 
begeistert das Akkordeon als ein tragbares Orchester – stilsicher in allen musikalischen Genres. 
Als Vorläufer gelten Instrumente wie die chinesische Mundorgel Sheng, die das Prinzip der 
durchschlagenden  Zunge  ins  Abendland  brachten.  1829  ließ  sich  der  Wiener 
Instrumentenbauer  Cyrill  Demian  ein  erstes  "Handharmonika"-ähnliches  Instrument 
patentieren – klein, tragbar und mit dem charakteristischen Balg ausgestattet. Von dort aus trat 
das  Akkordeon  seine  Reise  durch  die  Welt  an  und  wurde  in  unterschiedlichsten 
Musiktraditionen fest verankert.

Vom Shanty über Tango bis zur Zeitgenössischen Musik und vom Sheng über das Bandoneon bis 
zum großen Konzertakkordeon – wir feiern das Akkordeon in allen Erscheinungsformen und 
Musikstilen.  Freuen Sie  sich  mit  uns  auf  das  Jahr  des  Akkordeons  und entdecken Sie  ein 
Instrument, das die ganze Welt in seinen Falten trägt!

Für das Saarland konnte Herr Daniel Roth als Botschafter gewonnen werden.

Der gebürtige Saarländer Daniel Roth kommt, seit er mit acht Jahren das Akkordeon für sich 
entdeckte,  nicht  mehr  davon  weg.  In  der  Musik  interessierten  ihn  schon  immer 
unkonventionelle Ansätze und Ideen. Sein Studienweg führte ihn über Weimar an die Sibelius 
Akademie in Helsinki und an die Hochschule für Musik FRANZ LISZT nach Weimar, wo er sowohl 
Akkordeon als auch Musiktheorie im Master studierte. 



Seine Preise und Auszeichnungen belegen seine musikalische Vielseitigkeit und Bandbreite, so 
u.a. mit dem FRANZ LISZT-Preis seiner Alma Mater 2022, für besonderes musikalisches und 
gesellschaftliches  Engagement,  dem  1.  Preis  beim  internationalen  Akkordeonwettbewerb 
accordéon-nous  in  Belgien 2023 in  der  Kategorie  Varieté,  oder  dem John-Cage-Award für 
zeitgenössische und experimentelle Musik 2025 als Duo con:trust. Zusammen setzen sie sich für 
die Musik unserer Zeit ein und realisieren zahlreiche Uraufführungen für ihre Besetzung.

Mit klassischer Ausbildung interessiert ihn aber auch stets der Blick über den Tellerrand hinaus. 
Genreübergreifend soll das Instrument im Vordergrund stehen und seine Vielfalt unter Beweis 
stellen. Ob Jazz Manouche, die Musik des Balkans und Osteuropas, das klassische Lied oder 
auch populäre Musik, alles kommt in dem Instrument und seinen künstlerischen Projekten 
zusammen, um so zwischen den musikalischen Welten zu wandern und neue zu Wege wagen. 

Zu dem Projekt „Instrument des Jahres“:

Seit 2008 wird jedes Jahr ein Instrument des Jahres gekürt und 12 Monate in den Fokus gestellt. 
Jedes  Bundesland  beruft  eigene  Schirmherr*innen  bzw.  Botschafter*innen  und  hat  seine 
eigene  Vorgehensweise,  um  das  länderübergreifende  Ziel  zu  erreichen:  Neugier  und 
Aufmerksamkeit auf die vielen Facetten des Akkordeons zu lenken.  Informationen rund um das 
Akkordeonjahr  im Saarland finden Sie  nach und nach unter  www.LMR-saar.de oder  beim 
Fachverband unter www.akkordeon-saar.de. Weiterführende und allgemeine Informationen 
zum bundesweiten Projekt finden Sie auch unter www.instrument-des-jahres.de.
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 Der Landesmusikrat Saar e.V.

Der Landesmusikrat (LMR) Saar e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Musik im Saarland zu fördern. 
Als  Dachverband  vertritt  er  die  Interessen  seiner  Mitglieder  –  Vereinen,  Verbänden  und 
Kulturinstitutionen, denen die Stärkung und Weiterentwicklung der musischen Breitenkultur sowie die 
Unterstützung professioneller Musiker*innen ein Anliegen ist. Der LMR Saar fungiert im Dialog mit  
Politik  und  Öffentlichkeit  als  Fürsprecher  einer  lebendigen  Musikkultur  und  ist  selbst  Träger  
musikpädagogischer Projekte. 
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